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Pressemitteilung 

Bilanz des Veranstaltungsleiters Gerd Kolbe

(Dortmund, 06. August 2006).  Veranstaltungsleiter Gerd Kolbe zieht für das Sparkassen Chess-Meeting 2006 eine positive Bilanz: „Durchschnittlich mehr als 500 Besucher täglich sind ein vorzügliches Ergebnis für das Jahr 2006. Unser Plus sind eine akzeptierte Spielstätte mit dem Dortmunder Schauspielhaus, ein erlesenes Achterfeld sowie ein eingespieltes Organisationsteam im Hintergrund, das dem Niveau einer Veranstaltung von Weltrang entspricht.“ 

„Nachdem sportlich zunächst ‚einige Remis-Partien zuviel’ beklagt wurden, nahm das Turnier in der zweiten Hälfte eine furiose Fahrt auf“, so Kolbe weiter. Höhepunkte seien unter anderem die Marathon-Partien in der 4. und 5. Runde gewesen. 

Für das kommende Jahr will Kolbe den Festivalcharakter weiter ausbauen und die Anzahl der Teilnehmer in den offenen Turnieren verdoppeln. Kolbe: „Angestrebt wird weiter ein Turnier mit zehn Teilnehmern bei den Großmeistern. Ein solches Format hat sich insgesamt gesehen für das Sparkassen Chess-Meeting als das beste herauskristallisiert.“ 

Kolbe schwebt weiter vor, zur 35. Auflage des Sparkassen Chess-Meetings im kommenden Jahr zwei bis vier frühere Sieger einzuladen und in einem kleinen Turnier über sechs Partien gegeneinander antreten zu lassen. Als Favorit für die Verpflichtung im kommenden Jahr sieht Kolbe den Sieger der Großmeisterturniere 1973 und 1975, Heikii Westerinen.           
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